
„Wir müssen mehr für die
Hol- und Bringzone werben“

Die Verkehrssituation an den Schulen an der Langen Feldstraße soll weiter beobachtet werden.
Neue Maßnahmen wird es nicht geben.

Neuer Ronnenberger
Seniorenbeirat steht fest

Ronnenberg. Im November
fanddieWahldesSeniorenbeira-
tes der Stadt Ronnenberg statt.
Mit einer Wahlbeteiligung von
mehr als 33 Prozent nutzten
2480 von insgesamt 7364Wahl-
berechtigten die Möglichkeit,
ihre Stimme abzugeben. Der Se-
niorenbeirat setzt sichnunauself
Mitgliedern zusammen.

Die Stimmenverteilung zeigt
Doris Eickemeyer mit 471 Stim-
men (19,03 Prozent) an der Spit-
ze. Seit sieben Jahren ist Eicke-
meyer Vorsitzende des Gre-
miums und zeigte sich erfreut
über das Ergebnis. „In den ver-
gangenen Jahren konnten wir
mit Projekten wie der gemeinsa-
men Fahrt zur Deister-Freilicht-
Bühne, dem Handwerkerservice
für Senioren sowie einem Sor-

gentelefon wichtige Impulse set-
zen. Diese Erfolge machen den
Seniorenbeirat zu einer wertvol-
len Stütze der älteren Bevölke-
rung in unserer Stadt.“ Der Se-
niorenbeirat freuesichdarauf,die
bisher erfolgreiche Arbeit ge-
meinsam fortzusetzen.

Die gewählten Mitglieder des
Seniorenbeirates sind: 1. Doris
Eickemeyer, 2. Hermann Haller,
3. Friedrich Haeseler, 4. Karola
Mackowiak, 5. Angelika Bober,
6. Uwe Vehlies, 7. Jürgen Kruse,
8. Jürgen Maiwald, 9. Achim
Bollmann-Oberlein, 10. Doro-
thee Faller und 11. Otmar Haas-

Das endgültige Wahlergebnis
ist auf der Internetseite der Stadt
(www.ronnenberg.de) und dort
unter Seniorenbeirat und Doku-
mente zu finden.

Gehrden. Es klingt immer auch
etwas Ohnmacht aus den Wor-
ten der Politikerinnen und Politi-
ker durch, wenn sie sich über El-
terntaxis vor den Gehrdener
Schulen unterhalten. Diese sor-
gen morgens und nachmittags
stets für ein erhebliches Ver-
kehrsaufkommen indemsensib-
len Bereich vor den Schulen an
der Langen Feldstraße. Doch
konkrete Lösungen, um den
Autoverkehr dort einzuschrän-
ken, gibt es nicht. Vorerst bleibt
es bei Appellen – und der Hoff-
nung auf Einsicht bei den Eltern.

Mitglieder des Ausschusses
machen sich ein Bild

Die Mitglieder des Ausschusses
für Mobilität, Sicherheit und
Brandschutz hatten sich vor we-
nigen Tagen selbst ein Bild von
der Verkehrssituation gemacht.
Am Tag darauf folgte nun die
Aussprache. Immerhin: Die Situ-
ation habe sich im Vergleich zum
Schuljahresbeginn verbessert,
findet Heinz Strassmann (Bünd-
nis 90/Die Grünen). Eine Entwar-
nung ist das aber nicht. Ver-
schwunden sind die Eltern, die
ihre Sprösslinge mit dem Auto
entweder durch die Lange Feld-
straße oder durchdasBaugebiet
Am Thiemorgen direkt vor die
Schule oder zumindest in dieNä-
he fahren, nämlich nicht.

Ein Problem: Die Hol- und
Bringzone, die an der Schulstra-

ße gegenüber des Delfi-Bades
eingerichtet worden ist, wird
nicht so inAnspruchgenommen,
wie es sich die Stadt gewünscht
hat. Strassmann und auch Tho-
mas Spieker (CDU) schlugen
deshalb vor,weiterhin intensiv für
dieseZonezuwerben.Elternsol-
len gezielt über dieses Angebot
informiert werden. Die speziell
eingerichtete Zone auf dem Re-
serveparkplatz des Delfi-Bades
soll die direkte Zufahrt zu den

Schulen entlasten und damit die
Verkehrssicherheit erhöhen.

Vom Tisch ist die Idee der
RatsgruppeDie Partei/Die Linke,
die Lange Feldstraße zu Unter-
richtsbeginn und zu Schul-
schluss vorübergehend zu sper-
ren. Auch eine Umstellung der
Ampelschaltung an der Kreu-
zung Schulstraße/Lange Feld-
straße mit längeren Grünphasen
für die Fußgänger wird es nicht
geben. Laut Philip Berger, Leiter

der Verkehrsbehörde, sehen Re-
gion und Polizei keinen Hand-
lungsbedarf. Eventuell solle aber
ein Blinklicht installiert werden,
um die Autofahrer vor Fußgän-
gern zu warnen, so Berger.

Für Spieker gibt es aber noch
ein anderes Problem: den Bus-
verkehr. Ein Großteil der etwa
1500 Schülerinnen und Schüler,
die an der Langen Feldstraße an
der Oberschule/IGS und den
Grundschulen unterrichtet wer-

den, kommt von auswärts mit
dem Bus; häufig werden dafür
sperrige Gelenkbusse einge-
setzt. Und die sorgen in den
Stoßzeiten in der engen Straße
zusätzlich für unübersichtliche
Situationen, stockendenVerkehr
oder für Stau. EineAnregung, die
Buswartespur zu verlängern,
kommt nicht infrage. Das sei zu
kostspielig, sagte Fachbereichs-
leiterin Sandra Dreier.

Besserung ab 2026?

Ob das hohe Aufkommen von
Bussendauerhaft sobleibt, ist al-
lerdings nicht sicher. Die Schul-
landschaft wird sich verändern,
wenn, vermutlich 2026, die neue
Grundschule Am Castrum fertig
ist. Dann ziehen voraussichtlich
etwa 400 Kinder von der Langen
Feldstraße in die Straße amCas-
trum. Das würde den Bereich an
der Langen Feldstraße entlasten
– so ist zumindest die Hoffnung.

Was Spieker zudem stört: Die
Busse mit Schulkindern seien
häufig so voll, dass viele Jungen
und Mädchen stehen müssten.
„Es ist unglaublich, wie etliche
Kinder in manchen Bussen
transportiert werden“, schimpfte
Spieker. Wie Sardinen in der Do-
se würden sie gequetscht. Das
gehe gar nicht. „Es ist lebensge-
fährlich, wenn ein Bus plötzlich
bremsen muss“, meinte Spieker.
Er forderte, auf die Region einzu-
wirken, dass sich das ändere.

Hohes Verkehrsaufkommen: Immer noch werden viele Kinder mit dem Auto zur Schule gebracht. heidi rabenhorst
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